
Morgen und für immer – Ermal Meta 

 

Eine Geschichte, die unter die Haut geht. Ein Leben im kommunistischen Albanien. Eine 

schreckliche Welt. Kajan, der begabte Pianist, erfährt das Grauen des 20. Jahrhunderts, fällt hüben 

wie drüben, im Kommunismus wie im Kapitalismus, auf die Schnauze.  

 

 
 

 

 

von  

Hans Lenzi  

 

Eine große Geschichte von Familie und Verrat, Liebe und Flucht im Europa des 20. Jahrhunderts: Der 

international beachtete Debütroman des Sängers und Songwriters Ermal Meta über den erstaunlichen 

Aufstieg eines albanischen Bauernjungen zum gefeierten Pianisten. 

‘Kajan legte die Hände auf ihre Schultern und blickte sie an. Noch nie hatte er etwas gesehen, das so 

schön war wie Elizabeta. Jedes Mal, wenn er sie sah, konnte er sein Glück kaum fassen.’ Albanien 1943: 

Kajan lebt mit seinem Großvater in einem kleinen Bergdorf, der Krieg ist weit weg. Bis der deutsche 

Deserteur Cornelius auftaucht. Er gibt Kajan Klavierunterricht, und nach dem Krieg gelingt dem 

Bauernjungen der Aufstieg zum berühmten Pianisten. Doch dann verliebt er sich in Elizabeta, die Tochter 

eines Regimekritikers. Kajans Mutter, eine linientreue Kommunistin, weiß die jungen Liebenden zu 

trennen. Für Kajan beginnt eine abenteuerliche Flucht über die DDR, nach Westberlin und in die USA. 

Die Geschichte aber wird die beiden unausweichlich wieder zusammenführen. Ein großer Roman über 

Familie und Verrat – und über eine Jahrhundertliebe in Zeiten des Totalitarismus. 

 

Über den Autor 

 

Ermal Meta, geboren 1981 in Fier, Albanien, ist ein italienisch-albanischer Songwriter. Im Alter von 13 

Jahren zog Meta mit seiner Mutter und seinen Geschwistern nach Bari. Heute ist er einer der berühmtesten 

Sänger und Songwriter in Italien. ‘Morgen und für immer’ ist sein Debüt und war ein großer Bestseller. 
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